
Ein Übergreifen der Flammen auf benachbarte Objekte konnte

verhindert werden

Am Ostermontag, um 10.00 Uhr, brach
aus bislang ungeklärter Ursache in
einem Nebengebäude eines Anwesens
im Ortsgebiet von Müllendorf, Bezirk
Eisenstadt-Umgebung, ein Brand aus.
Das Feuer wurde von einem
aufmerksamen Nachbar bemerkt, der
sofort via Notruf die Feuerwehr
verständigte. Ein etwa 12 großer
Werkraum geriet in Vollbrand, die
Flammen griffen bereits auf den
Dachstuhl und auf die angebauten
Räumlichkeiten über. Die Freiwillige
Feuerwehr Müllendorf, welche mit 25
Mann und zwei Löschfahrzeugen im
Einsatz war, konnte den Brand jedoch
binnen kürzester Zeit unter Kontrolle

bringen und ein Übergreifen der Flammen auf benachbarte Objekte sowie eine Scheune verhindern.

Um 11 Uhr konnte "Brand aus" gegeben werden. Menschen, Tiere und benachbarte Objekte kamen bei
dem Brand nicht zu Schaden und waren auch nicht gefährdet. Die Schadenshöhe wird mit 30.000 Euro
beziffert.
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Brand in Nebengebäude: 30.000 Euro Schaden
Müllendorf - Ein Nebengebäude eines Anwesens begann zu brennen. Die Freiwillige
Feuerwehr war mit 25 Mann im Einsatz und brachte den Brand nach einer Stunde
Löscharbeiten unter Kontrolle.


